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Herren Kreisliga B Gr. 3

TSV Zaisersweiher II : TTV Knittlingen III 
Sonntag, 05.03.2023, 10:00 Uhr

Zwei Punkte dank Kuhn und Cleves für den TSV 
Zaisersweiher II in der Herren Kreisliga B Gr. 3

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Kuhn / Wagner
nach 4 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TSV Zaisersweiher II im Match der
Herren Kreisliga B Gr. 3 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTV Knittlingen III,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:37) hinnehmen musste. Matchwinner
waren an diesem Tag Kuhn und Cleves, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 10. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 14:6.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 3:1 gewannen Kuhn / Wagner gegen Stanzer / Kesselbach und gaben dabei nur
einen Satz her. Schmid / Cleves bekamen es nun mit Kesselbach / Nonnenmann zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Schmid / Cleves am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Wiechert
/ Burger bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Hähnle / Raisch. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Erfolg in vier Sätzen
gegen Daniel Stanzer kam Ottmar Schmid nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Michael Kuhn war im Einzel gegen Noah Kesselbach nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Thomas Cleves hatte seinen Gegner Jörg Nonnenmann
beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Hin und her schaukelte das Match zwischen Christian Wiechert
und Felix Kesselbach, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:
3 feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares
hartes Stück Arbeit hatte danach Lothar Wagner bei seinem 3:2 gegen Jörg Raisch zu verrichten.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Wolfgang Burger das Spiel mit 1:3
gegen Christian Hähnle abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Zaisersweiher II
und des TTV Knittlingen III. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Ottmar Schmid eine 1:3-
Niederlage gegen Noah Kesselbach kassierte. Auf dem falschen Fuß erwischte Michael Kuhn
seinen Gegner Daniel Stanzer beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Thomas Cleves hatte seinen
Gegner Felix Kesselbach beim klaren 11:7, 13:11, 11:4 recht sicher im Griff, so dass er der im
Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 8:4. Chancenlos war Christian Wiechert gegen Jörg Nonnenmann nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:
3 Niederlage jedoch für Lothar Wagner gegen Christian Hähnle. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Wolfgang Burger nach einer 2:0-Führung gegen Jörg Raisch. Am Ende gewann jedoch
der Gast noch im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Raisch endete. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es
8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ein hartes Stück Arbeit hatten
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Kuhn / Wagner beim 11:8, 6:11, 11:5, 8:11, 11:9 gegen Kesselbach / Nonnenmann zu verrichten.
Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Damit war der 9. Punkt für den TSV Zaisersweiher II im Kasten.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für den TSV Zaisersweiher II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV Lienzingen am 11.03.2023 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des TTV Knittlingen III wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 18.03.2023 gegen den TSV Kleinglattbach III erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV Zaisersweiher II

Doppel: Kuhn / Wagner 2:0, Schmid / Cleves 1:0, Wiechert / Burger 0:1 
Einzel: O. Schmid 1:1, M. Kuhn 2:0, T. Cleves 2:0, C. Wiechert 0:2, L. Wagner 1:1, W. Burger 0:2 

 TTV Knittlingen III
Doppel: Kesselbach / Nonnenmann 0:2, Stanzer / Kesselbach 0:1, Hähnle / Raisch 1:0 
Einzel: N. Kesselbach 1:1, D. Stanzer 0:2, F. Kesselbach 1:1, J. Nonnenmann 1:1, C. Hähnle 2:0, J.
Raisch 1:1


